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Was die Woche bringt
Theater

Star&tAeafer JFocAewrpiaZp/a«.-
Sonntag, 26. Jan. 14.30 Uhr: Peterchens Mond-

fahrt". — 20 Uhr Sondervorst, d. Berner
Theatervereins : „Mona Lisa", Oper.

Montag, 27. Jan. Sondervorst, des Berner Thea-
tervereins: „Hamlet", Prinz von Dänemark,
Trauerspiel in 5 Aufzügen von William
Shakespeare.

Dienstag, 28. Jan. Ab. 17: „Ein idealer Gatte"
Schauspiel in 4 Akten von Oscar Wilde,
deutsch von Walter l^erbs.

Mittwoch, 29. Januar: 15 Uhr, zum letzten
Mal öffentl. : „Peterchens Mondfahrt". —
20 Uhr Ab. 17. Neueinstudiert: „Die blaue
Mazur" Operette in zwei Akten und einem
Zwischenspiel von Franz Léhar.

Donnerstag, 30. Jan. Sondervorst, des Berner
Theatervereins : „Ein idealer Gatte".

Freitag, 31. Jan. Ab. 19. „Hamlet".
Samstag, 1. Febr. 15 Uhr Volksvorst. Arbei-

terunion: „Peterchens Mondfahrt". —
20 Uhr Gastspiel Elsie Attenhofer: „Gilberte

de Courgenay".
Sonntag, 2. Febr. 14.30 Uhr, 24. Tombolavorst,

zugl. öffentl. : „Mona Lisa", Oper in 2

Akten v. Max Schillings. — 20 Uhr :

„Die blaue Mazur", Operette in zwei Ak-
ten und einem Zwischenspiel von Léhar.

Variété-Programm

Kursaal

Freitag, 31. Januar: Abends grosses Ab-
schiedskonzert des Orchesters Lanigiro unter
Mitwirkung von Phillis Heymans, Jazzsängerin.

j. FV&rwtfr.* Nachmittags u. abends
grosse Eröffnungskonzerte des neuen Orche-
sters Guy Marrocco unter Mitwirkung von
Francesco Savarino, Tenor, und Silvio Pollini,
Jazzsänger.

Tonfilm-Theater
Rosen im Tirol

GoWAarzL- Tat ohne Zeugen
Alcazar.

1. In den Krallen amerikan. Men-
sehen- u. Mädchenhändler. 2. Ohne Befehl.

Monsieur Hekto
Me^ro^o/.- 12 Frauen mit Gaby Morlay
For«m.- Flügel über dem Meer.

Konzerte

Samstag und Sonntag den 25. u. 26. Januar
um 19.30 bezw. 16.00 Uhr in der Französi-
sehen Kirche:
FeZ/ez/Mg.- 16 und 20 Uhr Tanz- und Unterhai-

tungsorchester J. Ruckstuhl.
FTarino.- Tee- und Abendkonzerte des Orche-

sters H. Barth.
Dm TAéâtre.- 16 und 20 Uhr Tee- und Abend-

konzert des Orchesters Lore Durant.
FTor»A«M.rAeI/er.- Kuban Kosakenchor

TäglicA nachmittags und abends Unterhai-
tungskonzerte und Boule-Spiel. Allabendlich IlDPpftPK lldHlROlZIl
Dancing, zwei Orchester. In den Hirschgehegen sind eine grössere

FoMBtMg, 26. Januar: Zum Tee und abends Anzahl Bäume gefällt worden, sodass die Tiere
letzte Sonntagskonzerte des Orchesters Lanigiro — namentlich auch die Elche — in diesem

Karl Staufler-Mappen
17 Kupfertiefdrucke in grossem Format, mit Einleitungstext von Prof. v Mandach,

liefert zu Fr. 9.— Buchdruckerei Jordi in Belp

Jahr etwas mehr Sonne und damit etwas
bessere Lebensbedingungen als bisher haben
werden. Gleichzeitig mit den vielen Bäumen
sind im Elchgehege — wie zwei dürre Aeste,
die Geweihschaufeln des Elches gefallen. Am
Morgen des 13. Januar warf der Elchhirscli
seine sechs Enden zählende linke Schaufel
ab und verbrachte den ganzen restlichen Tag
als „Einhorn". Erst in der darauffolgenden
Nacht verlor er auch die rechte Schaufel.
Seine Stirn zeigte zwei kreisrunde blutige Wun-
den von 5 cm Durchmesser, aus denen aber
bald die heissen, bastüberzogenen Kolben, stos-
sen werden, die im Laufe des Sommers hof-
fentlich zu einem noch mächtigeren Schaufel-
geweih auswachsen. Wer das abgeworfene, über
+V4 kg. schwere massige Geweih in die Hand
nimmt und es mit den vorausgegangenen Ab-
wurfstangen vergleicht, spürt ausser dem über-
raschenden Gewicht und der prachtvollen Pia-
stik der eigentümlichen Knochenbildung uu-
willkürlich auch etwas vom Wunder des Ge-

weihwechsels, das sich Jahr für Jahr an jedem
Hirsch vollzieht und dessen man im Tierpark
aus allernächster Nähe Zeuge sein kann. —

Während die beiden zur Zucht ungeeigneten
Lamas veräussert worden sind, sorgt gegen
wärtig ein aus dem Zürcher Zoo auf Besuch
weilender Walliser Ziegenbock dafür, dass die

Tierparkbesucher im Frühsommer die lustiger,
schwarz-weissen Zicklein nicht vermissen müs-
sen. Und — wie es bereits einer mehrjähriger
Tradition entspricht — sind die Zackelschafe
auch dieses Jahr wieder, noch mitten im Wim
ter, mit dem erfreulichen Beispiel vorangegan-
gen: Am 9. Januar wurde ein Junges geboren,
das aber einstweilen noch im Stall gehalten
werden muss, bis besseres Wetter dem Tier-
park mehr Wärme — und mehr Besucher
bringen wird. H.

Die bequemen
Strub -

Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Ein Posten

RAHMEN
in diversen Grössen ; eine Partie gerahmte

BILDER
(Rahmen leicht beschädigt)

Kunsthandlung F. Christen
Amthausgasse 7, Bern. Telephon 2 83 85

SO. Januar
Letztes Sonntagskonzert der Lanigiros im

KURSAAL BERN

Allgemeine Bestattungs-AG. Bern

besorgt und liefert alles bei Todesfall

Grosses Sarglager

Ueberführungen mit Spezialauto im In- und

Auslande

Zeughausgasse 27 Telephon 2 47 77

ÄRS krîiUAt

Ilivater

8onnta^, 26. I^an. 14.Z0 Ukr: ?etercken8 ^Ion<1-
labrt". — 20 Obr 8ondervorst. d. Berner
Hbeatervereins: „lVlona Lisa", Oper.

iVlontaA, 27, Jan, 8ondervorst. des Lerner LLea-
tervereins: „Hamlet", Lrin2 von Dänemark,
dlrauerspiel in z ^.ubtüßen von William
8bàespeare.

Dienstag, 28. lan. lbb. 17: „Lin idealer Oatte"
8cbauzpiel in 4 mieten von Oscar Wilde,
deutscb von Walter Lerbs.

Ivlittwocb, 29. lanuar: iz Obr, 2Um letzten
Ivlal ölkentl. : „Leterebens Idondkabrt". —
20 Obr 2^.b. 17. bleueinstudiert 1 „Oie blaue
^la.2ur" Operette in 2wei ^.kten und einem
^wiscbenspiel von Lran2 Lêbar.

Donnerstag, zo. lan. 8ondervorst. des Lerner
1"beatervereins - „Lin idealer Oatte".

Lreitag, zr. lan. lbb. 19. „Hamlet".
8amstag, 1. Lebr. iz llbr Volbsvorsì. Vorbei-

terunion: „Leterebens lVlondkabrt". —
20 Obr Oastspiel Llsie 2^.ttenboler^ „Oilberte

de Oourgena^".
8onntag, 2. Lebr. 14.Z0 Dbr, 24, Lombolavorst.

2Ugl. öllentl. : „lVlona Lisa", Oper in 2
mieten v. làx 8cbiI1ings. — 20 llbr-
„Die blaue lVlaxur", Operette in 2wei 7^.b-

ten und einern ^wisebenspiel von Lêbar.
Oorro-lLâester/ Variêtê-Lrogramm

Iiiir«»A>

Lrel^ag, zi. lanuar: Abends grosses ^.b-
scbiedsbonxert des Orckesters Lanigiro unter
Ivlitwirbung von Lbillis Ile^mans, Ia22Sängerin.

kl3.ckmitta^8 u. akcnà
grosse Lrölluungsbon^erte <ie8 neuen Orcbe-
8tsr8 Eu)? lVlarrocco unter lVlitwirbung von
Lranceseo 8avarino, îenor, und 8ilv!o Lollini,
ÜÄ228NNAei.

Vavkilm Vlivàvi'
Kosen iln l^irol

Oottà?v5/ llat obns Leugen
-5^/6^/^.- ^tlca-^ar.

1. In den prallen ameriban. Ivlen-
«eben- u. lVlâdcbenbândler. 2. Obne Lskebl.

lVlonsieur Debto
12 I^rs-uen mit (5ak^ iVlorla.^

Lot«???,' Llügel über dem lVleer.

konnte

8amstag und 8onntag den 2Z. u. 26. lanuar
um 19.Z0 be2W. 16.00 llbr in der Lran?.ösi-
säen Xkrcke:
Ze//evlls/ 16 und 20 Obr "Lan2- und Onterbal-

tungsorcbester I. Lucbstubl.
Marino/ "Lee- und 7Vbendbon2erte de8 Orcbe-

8ter8 H, Lnrtb.
O» 16 und 20 Obr "Lee- und r^bend-

Ieon2ert de8 Orcbe8ter8 Lore Ournnt.
^Ior»^a«r^el/er/ Liubno Liosàencbor

?äFl»c^ nncblnittNA8 und nbend8 Onterbnl-
tunA8^<zn2erte und Lou1e-8pie1. ^.Iladendiià RlHkPg.i»à

Onneinv, 2wei Orcbe8ter. In den IlirecbAebe^en 8ind eine ^rös8ere
26. Innunr: 2uin Hee und nbend6 rVn2U.b1 Lüurne gelullt worden, 8odn88 die Oiere

1et2te 8onntnv8Ìion2erte de8 Orcbe8ter8 Lnni^iro — nnrnentlicb nueb die Liebe — in dàein

Ksi»! Äsuiiei' Wappen
17 Xupisrtisidruelie in grossem Normst, mit ^inlsitungstsxt von iVoi. v /Visndsob,

iisisrt 2u I-r. ?.— kuokllrucllersi ^orcli in kelp

Inbr etwns niebr 8onne und dnmit etwzs
bessere LebensbedinAun^en nis bisker bnbev
werden. OIeieb2eiti^ init den vielen Läuinen
8Înd im — wie 2wei dürre ^Veste.
die Oeweibscbnukein des Liebes ^elnilen. 7lw
iVIor^sn des iz. Innunr wnrk der Licbbirscli
seine secbs Luden 2übiende iinbs 8cbnuk^I
nb und verbrncbte den Aunzen restiicben
als „Linborn". Lrst in der dnrnulloi^enden
^ä.cüt verlor er aucü die reckte Lcknukel.
8eine 8tirn 2ei^te 2wei breisrunde blutige 'Wun-
den von ; cm Ourebmcsser, nus denen über
bnid die beissen, bnstüber^oAenen Kolben stos-
sen werden, die im Lnule des 8ommers bok-
lentiieb 2U einem noeb mücbtiAeren 8cbnukel-
^eweik 2.u8wackLen. Wer da.8 nk^eworkene, ükei

scbwere mnssi^e Oeweib in die Hund
nimmt und e8 mit den vor3.U8AeAÄNAenen
wurlstnnMn ver^ieickt, spürt ausser dem über-
rnscbenden Oewiebt und der prncbtvvilen Llr-
stib der ei^entümiicben Knocbenbiidun^ uu-
wilibürlicb nucb etwas vom Wunder des Oe-

weibwecbseis, das sieb labr lür labr an zederz
Hirscb voIÌ2Ìebt und dessen man im 1'ierparl
aus ailernäebster Habe Teu^e sein bann. —

Wäbrend die beiden 2ur ^ucbt un^oeisneleu
Lamas veräussert worden sind, sorxt ALMN
wärtiv ein aus dem Zürcber ^00 aul Lesucii
weilender Walliser I5ievenbocb dakür, dass die

Lberparbbesucber im Lrübsommer die lustiger
5ckwÂr2-weÌ88en Zicklein nickt vermi88en müs-
sen. Und — wie es bereits einer mebrjäbriAen
Lradition entsprickt — sind die Tacbelscbal«
aucb dieses .labr wieder, noeb mitten im Ww
ter, mit dem erkrsulicbsn Beispiel voran^e-ran-
^en^ ^.m 9. lanuar wurde ein Innres geboren,
às aber einstweilen noeb im 8tall Aebalte»
werden muss, bis besseres Wetter dem Hier-
parb mebr Wärme — und mebr Lesucker
krinAen wird. H.

Die keguemen
8trul> -

Vsssno-
und protkor»

Lekuko

Lin Losten

in diversen Orössen; eine Larrie ^erabmre

«II^VKK
(Labmen leicbr bescbädißt)

Xun8tItan61unA ^ItrlàN
àitkausxasse 7, Lern. Helepbon 2 8z 85

2<». »I

Letztes 8onntü^8^on!erc clei Lurii^iros im

LIIK8^ ««KF

âllLsmeîns ks5isttunA8-äK. kern

kszorgt unci lisiert sllss ksi lociszssü

(Grosses ^s^glsgsr

^eks^iükrungsn mit ^ p s 2 i s l s u t o im In- unci

^uslsncie

^SUgKsu5gS55S 27 lelspkon 2 47 77
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